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Abstract:

Adsorptionssysteme entstehen durch attraktive Wechselwirkungen von Adsorbat- und Sub-
stratteilchen. Die Adteilchen können dabei an bestimmten Adsorptionsplätzen lokalisiert sein
und mit ihren Nachbarteilchen lateral wechselwirken. Die Beschreibung solcher Systeme
mittels Bragg-Williams-Approximation (BWA) wird gezeigt.
Beim System Cu/Re(0001) kommt es zur Ausbildung von zwei Adspezieskonformationen
(Insel- und 2D-Gasteilchen) und Phasenübergängen, die mit dem Modell des zweidimensio-
nalen Gases beschrieben werden.
Es wird die Gewinnung der kritischen und Systemparameter durch Messung von Thermo-
desorptionsspektren gezeigt und der Verlauf des lateralen Anteils der Desorptionsenergie
durch Anwendung der BWA auf das TD-Experiment simuliert.
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